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Die neuen Statistiken der KZBV ge-
ben Einblick in die Entwicklung der 
elektronischen Abrechnungen aus 
dem Jahr 2019. Daraus wird ersicht-
lich, dass sich der Trend der letzten 
Jahre weiter fortsetzt. Der Markt 
insgesamt wie auch die Anzahl der 
Marktteilnehmer sinken stetig ab. 
Dieser Umstand wird aller Voraus-
sicht auch in den kommenden Jah-
ren das Bild auf dem Dentalmarkt 
prägen. 
Umso erfreulicher ist es für Com-
puter konkret, dass ivoris® als eines 
der wenigen Praxisverwaltungssys-
teme im Jahr 2019 erneut Zuwächse
verzeichnen konnte. Die seit Langem 
bestehende Markführerschaft in der
Kieferorthopädie wurde auf einen 
Anteil von über 55 Prozent aller Ab-
rechnungsfälle ausgebaut. Auch bei
den Gesamteinreichungen von Zahn-
ärzten und Kieferorthopäden hat 

sich ivoris® als wachsendes Mit-
glied in den Top Fünf fest etabliert. 
Nach einem sehr aufreibendem 
Jahr 2020 ist die Freude über das 
sehr gute Ergebnis im vorherigen 
Jahr natürlich groß. Der Dank geht 
dabei besonders an die ivoris®-An-
wender für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Dies setzt zusätzliche 
Kraft für die Herausforderungen 
der Zukunft frei, die gemeinsam zu 
bestreiten sind.

Vorsprung ausgebaut
Auch in 2019 verzeichnete ivoris® erneut Zuwächse.

Die seit Jahren sehr beliebte CS4TM 

Klasse II-/III-Apparatur von DynaFlex
(USA) ist nun in ihrer jüngsten Aus-
führung mit neuartigem Twist-
LockTM- Pivot erhältlich. Die Vorteile 
des klassischen Non-Compliance- 
Behandlungsgeräts, wie der direkte 
und einfache Einbau am Patienten 
ohne Laboraufwand sowie die so-
fortige Erzeugung eines gleich-
mäßigen Kraftniveaus mit 
dadurch sehr hoher Wirksam-
keit, wurden nun um einen 
zusätzlichen Pluspunkt er-
weitert. Anderes als bei der 
bis he rigen Variante, bei der 
der Bogen aufgefädelt wird, 
kann die CS5TM-Apparatur mit 
dem neuen Twist-LockTM-Pivot be-
quem am bereits eingesetzten Bo-
gen fixiert werden. Hierzu wird das 
Pivot parallel zum Bogen aufge-
setzt und danach mittels 90°-Dre-
hung fixiert (Anwendungsvideo 
unter www.orthodepot.de). 

Nach Auflegen der NiTi-Feder wird 
diese durch die bekannte Hybrid-
schraube fixiert. Die neue CS5TM- 
Apparatur stellt somit ein extrem 
effizientes Behandlungsmittel so-

wohl bei Klasse II- als auch bei 
Klasse III-Fällen dar, und dies zu 
einem sehr wirtschaftlichen Preis. 
Das CS5TM-System ist ab sofort 
unter angegebenem Kontakt be-
stellbar.

CS5TM Klasse II-/III-Apparatur
Noch einfachere Eingliederung durch neues Twist-LockTM-Pivot.

So macht CleanJoy noch mehr 
Spaß! Die beliebte Zahnreinigungs- 
und Polierpaste gibt es jetzt auch in 
den Geschmacksrichtungen „cherry“
und „caramel“. Die frische Süße der 
Kirsche sowie das cremige Kara-
mell ergänzen die bewährte Sorte 
mint, sodass Anwender und Patient 
nun aus drei attraktiven Geschmä-
ckern wählen können. 
Mit CleanJoy lassen sich oberfläch-
liche, weiche und auch harte Zahn-
belege sowie extrinsische Verfär-
bungen, wie sie z. B. durch Kaffee, 
Tee oder Tabak verursacht werden, 
entfernen. Zudem eignet sich die 
Paste im Rahmen einer professio-
nellen Zahnreinigung ideal zur Rei-
nigung und Politur von Zahnober-
flächen und Füllungen. Auch vor 
dem Bleichen oder nach dem Ent-
fernen von KFO-Geräten kommt 
der Allrounder ins Spiel. 
CleanJoy ist in drei unterschiedli-
chen Reinigungsstärken erhältlich, 
sodass je nach Grad der Verunrei-
nigung individuell auf die Patien-
tensituation eingegangen werden 
kann. Dank der farblichen Kenn-
zeichnung der Verpackung und Pas-
ten in Anlehnung an das Ampel-

system wird eine sichere und ver-
wechslungsfreie Anwendung er-
leichtert: Mit der roten (groben) 
Paste werden insbesondere starke 
und hartnäckige Beläge effektiv 
und zugleich schonend entfernt. 
Die gelbe (mittlere) Paste dient der 
Entfernung von leichten bis mitt-

leren Belägen, während die grüne 
(feine) Paste bei Patienten mit 
leichten Belägen benutzt wird.  
Nach Anwendung der roten oder 
gelben Paste erfolgt stets eine 
abschließende Behandlung mit 
der grünen Polierpaste, um die ge-
reinigten Flächen zu glätten und 

vor neuen Partikelanhaftungen zu 
schützen. Die Polierpaste sorgt da-
rüber hinaus für einen ästhetischen 
Glanz der gereinigten Flächen. 
CleanJoy enthält neben Xylitol zu-
dem Fluorid (700 ppm) und trägt 
somit auch zur Remineralisierung 
und Stärkung der natürlichen Zahn-

hartsubstanz bei. Die Anwendung 
ist mit jedem handelsüblichen 
Kelch oder Bürstchen möglich. 

Hygienische SingleDose 
CleanJoy ist sowohl in der 100 g- 
Tube als auch in der hygienischen 
SingleDose verfügbar. Vorteile der 
SingleDose: Die Einmal-Applika-
tionsform ist für nur eine einzige 
Anwendung konzipiert – so be-
kommt jeder Patient sein ganz ei-
genes Präparat. Drittkontakte und 
weitere Kontaminationsmöglich-
keiten werden so auf einfachem 
Wege unterbunden. Darüber hin-
aus ist die Menge optimal für eine 
einzige Behandlung abgestimmt, 
sodass kein Material verschwen-
det wird.

Neue Geschmacksrichtungen
Prophylaxepaste CleanJoy von VOCO nun auch in „cherry“ und „caramel“.

kontakt

VOCO GmbH
Anton-Flettner-Straße 1–3
27472 Cuxhaven
Tel.: +49 4721 719-0
Fax: +49 4721 719-109
www.voco.dental

Die Prophylaxepaste CleanJoy von VOCO gibt es nun auch in den Geschmacksrichtungen „cherry“ und „caramel“. (Foto: © VOCO)

kontakt

OrthoDepot GmbH
Bahnhofstraße 11
90402 Nürnberg
Tel.: +49 911 274288 -0
Fax: +49 911 274288 -60
info@orthodepot.com
www.orthodepot.de

Fotos: © OrthoDepot

kontakt

Computer konkret AG
Theodor-Körner-Straße 6
08223 Falkenstein
Tel.: +49 3745 7824-33
info@ivoris.de
www.ivoris.de

Grafik: © Computer konkret



34  I  www.kn-aktuell.de  Nr. 1+2  I  Jan./Feb. 2021MARKT & PRODUKTE

Ende 2020 haben die dentalline 
GmbH und Co. KG und die Young 
Innovations Europe GmbH eine Ver-
einbarung getroffen. Gemäß dieser 
Übereinkunft vertreibt dentalline 
ab sofort das komplette Sortiment 
des in Heidelberg ansässigen Un-
ternehmens. Dieses umfasst inno-
vative und hochqualitative Produkt-
lösungen verschiedener Marken für 
(fach-)zahnmedizinische Praxen 
und ihre Patienten. 

Langlebige Instrumente 
ohne Nachschleifen
Zum Portfolio zählen beispielsweise 
die hochwertigen Dentalinstrumente 
von American Eagle mit der XP- 
TechnologieTM. Das patentierte Ver-
fahren zur Oberflächenbehandlung 
ermöglicht nicht nur die Herstellung
dünnerer Instrumentenspitzen mit 
schärferen Klingen. Durch die nano-
optimierte Technologie, bei der eine
superharte Legierung auf die Edel-

stahlbasis aufgetragen wird, bieten 
die Instrumente darüber hinaus eine 
deutlich längere Lebensdauer, da 
ein kosten- und zeitintensives Nach-
schleifen entfällt. Während her-
kömmliche, aus Edelstahl oder Car-
bon gefertigte Instrumente einen 
Härtegrad von 58 bis 63 auf der 
Rockwell-Skala erreichen, überzeu-
gen die American Eagle Instrumente 
aufgrund der XP-TechnologieTM mit 
einer Härte von 89 Rc. Zudem ist 

bei deren klinischem Einsatz auf-
grund der hohen Klingenschärfe 
weniger Druckausübung erforder-
lich, wodurch wiederum die Ver-
letzungsgefahr am Patienten (z.B. 
durch versehentliches Abrutschen) 
minimiert wird.  

Breite Palette innovativer 
Produktlösungen
Des Weiteren umfasst das Sorti-
ment eine vielfältige Auswahl hoch-
wertiger Prophylaxe-Produkte, da-
runter unter anderem Polierkelche 
und -pasten oder Einweg-Winkel-
stücke der Marken YoungTM und 
Zooby®. Einweg-Microbrush-Ap-
plikatoren zum kontrollierten Auf-
tragen von Materialien in schwer 
zugänglichen Bereichen sowie 
DryTips® zur Speichelkontrolle von 
Microbrush International® gehören 
ebenfalls zur Produktpalette. Darüber
hinaus werden innovative Lösungen
des Herstellers Astek Innovations Ltd. 
angeboten, zu denen beispielsweise
Pro-Tip® Turbo Einwegaufsätze für 
dentale Luft-Wasser-Spritzen oder 
das preisgekrönte inSafe Spritzen-
system zählen, welches z. B. im Rah-

men der Anästhesie vor Insertion 
kieferorthopädischer Miniimplan-
tate zur Anwendung kommen kann. 
Nähere Informationen unter ange-
gebenem Kontakt.

Young Innovations Produkte jetzt auch bei dentalline
Birkenfelder Dentalanbieter nimmt komplettes YI-Sortiment in sein Portfolio auf.

Der Ispringer Dentalanbieter Greiner
Orthodontics hat seine Bracket-
auswahl mit dem Hexagon-Bra-
cket ergänzt. Das Mini-Metallbra-
cket, hergestellt von SIA/Italien, 
wird durch seine abgerundeten 
Slotinnenwände zum „Low-Friction“- 
Bracket. Mit Zwei-Punkt-Kontakt 
zwischen Bogen und Bracket lässt 
das innovative Design die Zähne 
besser gleiten und bietet deshalb 
einen hohen Patientenkomfort. Wei-
tere Produktmerkmale sind eine 
anatomisch konturierte Netzbasis, 
die dauerhafte Mittenmarkierung, 
Torque in der Basis und hohe Sta-
bilität durch die Fertigung im Me-
tal-Injection-Moulding-Verfahren 
(MIM). 

JET-Kleberöhrchen
Vom gleichen Hersteller wurden 
JET-Kleberöhrchen in die Produkt-

palette aufgenommen. JET Single 
Tubes zeichnen sich durch ein 
niedriges Profil und eine mesiale 
Trichteröffnung aus, die das Ein-
fügen des Bogens erleichtert. Seit-
liche Vertiefungen sichern ein gu-
tes Greifen mit der Pinzette. Ein 
ausgedehntes 80-Gauge Meshpad 
(Gitternetzbasis) gewährleistet hohe 
Klebehaftung. 

Mini-Metallbracket Hexagon
Greiner Orthodontics baut Produktpalette weiter aus.

kontakt

Greiner Orthodontics GmbH
Im Schröder 43
75228 Ispringen
Tel.: +49 7231 800-8906 
Fax: +49 7231 800-8907 
info@GreinerOrthodontics.de 
www.GreinerOrthodontics.de

kontakt

dentalline GmbH & Co. KG
Goethestraße 47
75217 Birkenfeld
Tel.: +49 7231 9781-0
Fax: +49 7231 9781-15
info@dentalline.de
www.dentalline.de

Das Mini-Metallbracket Hexagon (links) und das JET-Kleberöhrchen des italieni-
schen Herstellers SIA wurden in die Produktpalette aufgenommen. (Fotos: © SIA)

Abb. 1a–c: Während herkömmliche, aus Edelstahl oder Carbon gefertigte Instrumente ein regelmäßiges Nachschleifen er-
forderlich machen (a), entfällt diese kosten- und zeitintensive Pflicht bei American Eagle Instrumenten mit XP-TechnologieTM

vollständig (b, c). Durch eine spezielle Oberflächenbehandlung wird eine deutlich höhere Härte erreicht, wodurch sie ver-
schleißfester und dadurch wesentlich haltbarer sind. Das haben Untersuchungen von Dr. Phillip Watson von der Universität 
Toronto/Kanada gezeigt. 

Innovativ, effektiv, komfortabel 
und erstaunlich günstig, das ist 
TrioClear, das Alignersystem der 
Modern Dental Group. Im neuen Jahr
baut PERMADENTAL seine Online- 
Präsenz weiter aus und startet 
mit einem Erklärvideo (www.t1p.de/
TrioClear-in-2-Minuten) zu TrioClear, 
der faszinierenden Weiterentwick-
lung in der Alignertechnologie.  

Generation Instagram
Kurz und kompakt aufbereitet – 
und damit besonders auch dem 
Informationsverhalten der Genera-
tion Instagram entsprechend – 
stellt PERMADENTAL das dreistu-
fige Alignersystem in animierten 
2D-Videosequenzen vor. Im Fokus 
des Animationsfilms stehen die 
einzelnen Behandlungsschritte, 

die individuelle Abstimmung zwi-
schen Praxis und TrioClear-Exper-
ten und der digitale Produktions-
prozess. Auch die Vorteile des mo-
dernen Alignersystems für Praxis 
und Patienten werden kurz und 
knapp erklärt: deutlich vereinfachte 
und verkürzte Behandlung, vorher-
sehbare Zahnbewegungen und 
maximaler Komfort. 

Vorteilhaft auch für das 
Patientengespräch 
Schrittweise und leicht verständlich
zeigt das informative Video den 
Workflow für TrioClear-Aligner auf. 
Von der Aufklärung des Patienten 
bis zur außergewöhnlich effektiven 
Wirkung dieses Drei-Stufen-Sys-
tems, über die innovative TrioDim- 
Force-Technologie mit speziellen 
Divot-Spots bis hin zur erweiterten 
Gingivaabdeckung: Fast keine Frage
bleibt unbeantwortet! 

TrioClear Animationsvideo
In nur zwei Minuten wird das neue Alignersystem umfänglich erklärt.

kontakt

PERMADENTAL GmbH 
Geschäftsstelle Deutschland
Marie-Curie-Straße 1
46446 Emmerich
Tel.: +49 2822 10065
Fax: +49 2822 10084
info@permadental.de
www.permadental.de

Foto: © PERMADENTAL
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